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Die vollständige Augenglasbestimmung    Teil .2

Anamnese   
die Bezeich-
nung kommt
aus dem

Altgrie-
chischen und

handelt von der „Vorgeschich-
te“. Was ist also vorher gewe-
sen? Was für Wünsche liegen
vor, was für Probleme mit alter
Brille gab es, was war gut, was
soll verbessert werden? Und
um diese Fragen zu klären, be-
darf es Zeit.
Das ist auch sinnvoll, denn:
„ Gut Ding braucht Weile“
„ Eben Schnell“ ist niemals
      gründlich und genau.

Deshalb hat der Augenoptiker-
meister Klaus Junkert schon seit
1999 immer um Terminvereinba-
rung gebeten, und er hat damit
Erfolg.
Da die Augenglasbestimmung
bei ihm sehr gründlich und ge-
nau durchgeführt wird, - nur vom

Augenoptikermeister
SELBST, - nimmt er sich da-
für genügen Zeit: Eine ganze
Stunde nur für die Augen-
glasbestimmung.
Die nächsten Junkert aktuell
Veröffentlichungen, immer am

ersten Dienstag im Monat an
dieser Stelle, sollen die ver-
schiedenen Elemente dieser
Augenglasbestimmung be-
schreiben und erklären, damit
sich der interessierte End-
verbraucher ein Bild machen
kann, was ihn bei dem Au-
genoptikermeister erwartet.
Im Vorfeld der Augenglasbe-
stimmung werden Informatio-
nen eingeholt in bezug auf:
• Bisher getragene Sehhilfen
• Die optische Wirkung dieser

Sehhilfen und deren Zent-
rierung

• Bestehende Sehprobleme

Ärztliche Untersuchungen
werden zusätzlich oder vo-
rausgehend empfohlen, ins-
besondere dann, wenn Stö-
rungen vorliegen, die nicht
nur durch Fehlsichtigkeiten
erklärt werden können.

Um Zusammenhänge zwi-
schen den geschilderten
Problemen mit dem beidäu-

gigen Sehen („wie gut
/schlecht arbeiten die bei-
den Augen ZUSAMMEN?“)
, das auch „Binokularsehen“
genannt wird, beurteilen zu
können, wird besonders ge-
achtet auf:
• Kopfschmerzen.
• Störende Lichtempfind-

lichkeit.
• Schnelle Ermüdung bei

anspruchsvollen Sehauf-
gaben

• Schwierigkeiten beim
Wechsel von Blickrichtun-
gen und/ oder Sehentfer-
nungen.

• Probleme beim Nahse-
hen.

• Schwierigkeiten, sich über
einen längeren Zeitraum
auf EINEN Punkt zu kon-
zentrieren. ( Fixa-
tonsschwierigkeiten )

• Unruhe der visuellen
Wahrnehmung.

• Schwierigkeiten beim
Schätzen von Entfernun-
gen und Geschwindigkei-
ten.

• Gelegendliches Doppel-
sehen

• Probleme beim Lesen und
Schreiben vor allem bei
Kindern.

P.S.: Ein vorheriger Augen-
arztbesuch ist für eine Au-
genglasbestimmung nicht
notwendig aber logischer-
weise eine Terminvereinba-
rung.
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